


LEHRPLÄNE FÜR ÖGS FÜR DIE SEKUNDARSTUFE II DER AHS 
UND NOVELLIERUNG DER LEHRPLÄNE DER AHS

STELLUNGNAHME

Sehr geehrte Damen und Herren,

[bookmark: _GoBack]im Sinne des Nationalen Aktionsplans Behinderung 2022-2030 begrüßen wir, dass die Österreichische Gebärdensprache als Unterrichtsfach an den Allgemeinbildenden Höheren Schulen angeboten wird. Das Angebot leistet einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung für die Diversität unserer Gesellschaft und fördert somit Inklusion, vor allem aber ist es ein wichtiger Beitrag zur Chancengleichheit von gehörlosen und schwerhörigen Menschen: 

· Die Republik Österreich anerkennt die Österreichische Gebärdensprache nicht nur als vollwertige Sprache, sondern lehrt sie auch als solche. 
· Die Lehre bezieht sich nicht auf eine Sinnesbehinderung, sondern auf die kulturellen, sozialen und akademischen Vorzüge der Kenntnis einer visuell-gestischen Sprache.
· Sie leisten einen Beitrag zur Chancengleichheit im Bildungswesen für gehörlose, schwerhörige und hörende Schüler:innen.
· Die Lehrpläne fördern gesellschaftliche Inklusion durch den gemeinsamen Unterricht von Schüler:innen unterschiedlicher Muttersprachen und kultureller Identitäten.
· Sie öffnen für hörende Schüler:innen den Zugang zur Kultur der weitgehend unbekannten autochthonen Sprachminderheit gebärdensprachlicher Menschen.

Der Lehrplan Österreichische Gebärdensprache für die Sekundarstufe II der AHS wird von der Gehörlosen Community willkommen geheißen mit der Erwartung, dass auch taube und schwerhörige gebärdensprachliche Personen in der Lehre eingesetzt werden.

Mit freundlichen Grüßen,



Unterschrift
18.4.2024

